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  • Versicherungen & Finanzen •  

 

Der aktuelle Tip  Ausgabe Juli 2008 

  • V & F •  

Sommer, Sonne, Ferienzeit……    
In der Hauptsache gilt dies jetzt natürlich für Familien mit Kindern.  Laut einer Statistik verreisen in 

Deutschland 23% mit Ihren Familien. Wenn es in Urlaub geht, und 48% tun dies mit ihrem Partner, dann 

bevorzugen 51% der Urlauber eine Dauer von zwei Wochen am Stück. Erholung sucht man mit 74% am 

liebsten am Meer und für zwei Drittel gilt “relaxen“. Auf jeden Fall sollte ausserhalb Deutschlands eine 

Reisekrankenversicherung im Gepäck sein.  

  • V & F •  

RentenTÜV mit Inflationsrechner  
Viele Berufstätige, egal ob Selbständige oder Arbeitnehmer, sind aufgefordert, für eine finanzielle 

Sicherheit im Rentenalter selber zu sorgen. Die gesetzliche Rente alleine wird eine ausreichende 

Versorgung nicht mehr gewährleisten. Wissen Sie, was Ihnen im Moment als Rente "sicher" ist ? 

Reicht diese Summe, damit Ihre Existenz auf einem guten Fundament bis ins hohe Alter steht ? 

Dies kann nur durch einen "RentenTÜV" bestätigt werden. Diese Möglichkeit der unabhängigen 

Beurteilung kann ich Ihnen anbieten. 
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Absicherung von Grundfähigkeiten  
Die Absicherung einer Berufs-/Erwerbsunfähigkeit ist wichtiger denn je. Verbraucherberater 

betonen dies in ihren Kommentaren ausdrücklich. Die "Vollkasko" Ihrer Arbeitskraft ist auf 

unterschiedlichem Niveau zu erzielen, je nach Berufsbild und dem dann nötigen bzw. möglichen 

Aufwand. Eine preiswertere Möglichkeit bei Berufen mit hohen Risiken stellt die Absicherung der 

Grundfähigkeiten dar. Alternativ auch bei Berufsunfähigkeits-Versicherungen, denen alte 

Bedingungen zugrunde liegen. 
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Pflegeversorgung im Alter  
Die heutige Lebenserwartung ist im Durchschnitt gestiegen. Gleichzeitig verändern sich die 

Strukturen in der Gesellschaft. Es gibt eine steigende Zahl von Single-Haushalten. Die individuelle 

Lebensführung ist für viele Menschen ein Grundbedürfniss geworden. Die erreichte 

Unabhängigkeit aufgeben ? Das wird besonders im Alter schwierig. Deshalb ist eine finanzielle 

Sicherung der selbständigen Mobilität im Alter ein Baustein der Vorsorge geworden. Wie lässt sich 

das erreichen ? Eine Pflegeergänzung bietet Ihnen diese Sicherheit. 
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Abgeltungssteuer  

Gut gespart – und die Steuerkasse wird auch aufgebessert. Manche ärgert es nur. Anderen tut es 

richtig weh. Was kann man machen ? Wer muß aktiv werden ? Welche Strategie ist richtig ? 

Über alle Änderungen ab 01.01.2009 habe ich aktuelle Berichte für Sie. 
 


